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Einleitung

Die Energiewende im Jahr 2012 hat die Förderung erneuerbarer Energien
in den Blick der Öffentlichkeit gerückt. Durch die Einführung des
Erneuerbare Energien Gesetzes (EEG) werden erhebliche Renten durch
Investitionen in Biogas, Solar-, Wasser- und Windkraft ermöglicht. Bei
geeigneter Solardachlage waren Renditen von 8% und mehr zu realisieren,
was für landwirtschaftliche Betriebe kleine, aber sehr sichere Investitionen
darstellt. Vor diesem Hintergrund stellen sich folgende Fragen:

• Warum haben nicht alle landwirtschaftlichen Betriebe in Solaranlagen
investiert (geeignete Dachflächen sind in der Landwirtschaft vor-
handen)?

• Gibt es einen Zusammenhang zwischen dem Lebensphasenmodell
(vgl. Hochberger 2003) und Investitionsentscheidungen?

• Welche Faktoren beeinflussen unternehmerische Entscheidungen auf
landwirtschaftlichen (Familien-)betrieben?

Die Analyse der erhobenen Daten wurde auf der Grundlage des Lebens-
zyklusmodells erstellt, um zu überprüfen, ob die Mehrzahl der Landwirte
landwirtschaftliche Einkommen maximieren oder satisfizieren. Zu diesem
Zweck wurden nicht nur betriebswirtschaftliche Informationen, sondern die
familiären Zusammenhänge, der Beruf des jeweiligen Lebenspartners wie
auch die klassischen sozio-demographischen Daten erhoben.

Elke Plaas &  Holger Bergmann,  Department für Agrarökonomie und Rurale Entwicklung, Betriebswirtschaftslehre des Agribusiness, Tel. +49 - (0)551 - 39 4813, E-mail: elke.plaas@agr.uni-goettingen.de 

Mögliche Einflussfaktoren auf  Investitionen

landwirtschaftlicher Unternehmen:

Logit-Analyse (abhängige Variable: Investition in Solaranlage (Ja (1)/Nein (0)) Zusammenfassung und Diskussion

• Neben der Rentabilität besitzen soziodemographische Faktoren er-

heblichen Einfluss auf die Investitionsneigung von landwirtschaftlichen

Betrieben.

• Die Ergebnisse geben Hinweise darauf, dass eine außerlandwirt-

schaftliche berufliche Tätigkeit des (Ehe-)Partners tendenziell betrieb-

liche Investitionen hemmt.

• Das Investitionsverhalten landwirtschaftlicher (Familien-)Betriebe kann

nicht allein von betriebswirtschaftlichen Faktoren begründet werden.

In Zukunft müssen soziale Faktoren zur Erklärung von Investitions-

entscheidungen stärker berücksichtig werden.

PHOTOVOLTAIK- Soziale und ökonomische Faktoren des 

Investitionsverhaltens auf landwirtschaftlichen Betrieben
Elke Plaas & Holger Bergmann

Beschreibung der Stichprobe

• Befragung auf der EUROTIER 2012
• 235 Landwirt/innen face to face
• 4 Befrager/innen an 2 Tagen an verschiedenen Standorten der Messe
• Betriebsdaten aus allen Bundesländern, Schwerpunkt liegt (sicher auf-

grund der Nähe zur Messe) in Niedersachsen und NRW
• Befragte aus allen Betriebstypen
• 62% der Befragten sind Betreiber von Solaranlagen
• 2/3 der Ehepartner arbeiten auf diesen Betrieben mit
• 1/3 gehen einer Erwerbstätigkeit außerhalb des landwirtschaftlichen

Familienbetriebs nach
• Die Hofnachfolge war in 62% der Betriebe geklärt
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Quelle: eigene Berechnungen 
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Quelle: eigene Darstellung

Quellen: Hochberger, B., 2003: Bestimmungsfaktoren der Nachfrage nach Financial Planning im Retail-Segment. In Financial Planniung. Schriften zum europäischen Management. Deutscher

Universitätsverlag, pp.53-137.

BMU 2013: Zeitreihen zur Entwicklung erneuerbarer Energien in Deutschland. Unter Verwendung von Daten der Arbeitsgruppe Erneuerbare Energien Statistik. http://www.erneuerbare-

energien.de/erneuerbare_energien/datenservice/zeitreihen/doc/45919.php (08.08.2013)Quelle: eigene Darstellung
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